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B
IT

T
E

 B
E

A
C

H
T

E
N

!

D
as d

ed
o

lig
h

t ist ein
 B

eleu
ch

tu
n

g
sin

stru
m

en
t fü

r p
ro

fessio
n

elle 
A

n
w

en
d

u
n

g
. B

itte lesen
 S

ie d
iese B

ed
ien

u
n

g
san

leitu
n

g
 

so
rg

fältig
. Lesen

 S
ie b

itte au
ch

 d
ie H

in
w

eise u
n

d
 W

arn
u

n
g

en
 d

es 
Lam

p
en

h
erstellers, b

evo
r S

ie d
ie 

Leu
ch

te b
en

u
tzen

.

D
ie Leu

ch
te w

ird
 w

äh
ren

d
 d

es B
etrieb

es an
 ein

ig
en

 S
tellen

 seh
r h

eiß
. 

V
erm

eid
en

 S
ie d

ah
er d

ie d
irekte B

erü
h

ru
n

g
 d

es G
eh

äu
ses. S

o
rg

en
 S

ie 
fü

r ein
e au

sreich
en

d
e B

elü
ftu

n
g

 d
er Leu

ch
te u

n
d

 ach
ten

 S
ie au

f ein
en

 
S

ich
erh

eitsab
stan

d
 vo

n
 0,5m

 zu
 leich

t b
ren

n
b

aren
 M

aterialien
.

S
tellen

 S
ie im

m
er alle elektrisch

en
 V

erb
in

d
u

n
g

en
 zu

r Leu
ch

te im
 

au
sg

esch
altetem

 Z
u

stan
d

 h
er. 

D
as d

ed
o

lig
h

t D
LH

4 d
ien

t au
ssch

ließ
lich

 fü
r d

ie A
n

w
en

d
u

n
g

 m
it 

N
ied

ersp
an

n
u

n
g

sq
u

ellen
. V

erw
en

d
en

 S
ie n

iem
als Leu

ch
tm

ittel m
it ein

er 
h

ö
h

eren
 S

p
an

n
u

n
g

 als 24V
 u

n
d

 b
each

ten
 S

ie d
ie m

axim
ale Leistu

n
g

 vo
n

 
150W

.

V
o

r d
em

 Lam
p

en
w

ech
sel m

u
ß

 sich
erg

estellt w
erd

en
, d

aß
 d

ie A
b

kü
h

l-
p

erio
d

e ab
g

esch
lo

ssen
 ist. S

o
llte ein

 Lam
p

en
w

ech
sel im

 n
o

ch
 h

eiß
en

 
Z

u
stan

d
 erfo

rd
erlich

 sein
, so

 m
u

ß
 d

ie Lam
p

e m
it ein

em
 g

eeig
n

eten
 

S
ch

u
tzh

an
d

sch
u

h
 g

ew
ech

selt w
erd

en
.

E
s m

u
ß

 sich
er g

estellt sein
, d

aß
 d

ie S
tro

m
verso

rg
u

n
g

 d
er Leu

ch
te 

u
n

terb
ro

ch
en

 ist. Z
u

r S
ich

erh
eit so

llte d
er Leu

ch
ten

ko
p

f vo
n

 d
er 

S
p

an
n

u
n

g
sverso

rg
u

n
g

 ab
g

esteckt w
erd

en
.

B
ei d

er Leu
ch

te D
LH

4 w
erd

en
 S

p
an

n
u

n
g

en
 klein

er als 50V
 verw

en
d

et. E
s 

w
erd

en
 kein

e h
o

h
en

 Freq
u

en
zen

 o
d

er elektro
m

ag
n

etisch
e S

tö
ru

n
g

en
 w

äh
-

ren
d

 d
es B

etrieb
s veru

rsach
t. D

ie Leu
ch

te w
u

rd
e n

ach
 d

en
 allg

em
ein

 g
ü

l-
tig

en
 N

ied
ersp

an
n

u
n

g
srich

tlin
ien

 g
efertig

t. E
in

 C
E

-Z
ertifikat fin

d
en

 S
ie am

 
E

n
d

e d
ieses H

an
d

b
u

ch
s.

E
lektrisch

e u
n

d
 elektro

n
isch

e R
ep

aratu
ren

 so
llten

 au
ssch

ließ
lich

 d
u

rch
 d

ie 
d

ed
o

tec G
m

b
H

 d
u

rch
g

efü
h

rt w
erd

en
 o

d
er ein

e au
to

risierte 
d

ed
o

lig
h

t-V
ertretu

n
g

 o
d

er ein
em

 q
u

alifizierten
 E

lektriker.
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1. D
ie Leuchte - D

LH
4

S
tativhalter

K
abelzugentlastungsseil

N
eutrik X

LR
 S

tecker 3 polig

Fassungskabel /
S

trom
versorgungs-

kabel

Feststellschraube
S

tativhalter

Frontlinse

Zubehörhalter

R
ückdeckel

Fokussierknopf

R
ückdeckel-H

alteschraube

Zubehörhalter-
S

chnapper
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ie Leuchte - D
LH

4  /  der S
chlitten

2. Technische D
aten

M
eniskuslinse

H
alogenlam

peS
piegel

Lam
penfassung/

S
ockel

Lam
penschlitten

A
b

m
essu

n
g

en
:

M
ax. S

p
an

n
u

n
g

 / Leistu
n

g
: 

 
12V

/100W
 bzw

. 24V
/150W

Lich
tkeg

el: 
 

kontinuierlich variabler W
inkel,

 
4,5° (S

pot) bis 48° (Flut)

B
efestig

u
n

g
:  

 
16m

m
 Zapfen (5/8 Zoll)

B
etrieb

sp
o

sitio
n

: 
 

beliebig

G
ew

ich
t: 

 
558 g
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3. Leuchtm
ittel

In langen V
ersuchsreihen 

m
it unterschiedlichen 

Lam
penherstellern, w

ur-
den die für das dedolight 
S

ystem
 geeignetesten 

Lam
pen erm

ittelt.

W
elche Lam

pen ideal für 
die V

erw
endung im

 dedo-
light sind, können S

ie aus 
nebenstehender Tabelle 
entnehm

en.

D
ie besondere R

obustheit 
dieser Lam

pen erm
ög-

licht es, dedolights 
auch unter rauhen 
E

insatzbedingungen zu 
benutzen. 

D
iese Lam

pen sind beson-
ders w

iderstandsfähig 
gegen S

chlag (in der 
Leuchte) und V

ibrationen 
(insbesondere das 12V

 
S

ystem
). 

D
adurch können  

dedolight-Lam
pen auch 

unter B
edingungen einge-

setzt w
erden, für die m

it 
N

etzspannung betriebene 
Lam

pen, nicht geeignet 
sind.

D
E

D
O

LIG
H

T
 LA

M
P

E
N

fü
r d

en
 E

in
satz b

ei Film
, T

V
 u

n
d

 P
h

o
to

g
rap

h
ie

Lam
p

e
V

W
h

1
K

lm
2

D
L100

12
100

700
3200

3600

D
L50

12
50

800
3200

1600

D
L20

12
20

3000
3200

320

D
L150

24
150

300
3200

6000

D
L100-2

24
100

800
3200

2900

 h
1 

Z
u

 erw
arten

d
e Leb

en
sd

au
er 

 lm
2 

Lu
m

en
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E
ine breite P

alette an K
abeln, stehen der 

D
LH

4-Leuchte zum
 A

nschluß
 an verschie-

dene S
trom

quellen zur V
erfügung.

A
lle K

abel verfügen über eine X
LR

 
3-pol. K

upplung für den A
nschluß

 an der 
Leuchte.

D
as gebräuchlichste K

abel (S
tandard), ist 

das D
P

O
W

3 .
D

ieses K
abel hat eine G

esam
tlänge von 

8m
 und ist ausgestattet m

it einem
 3 pol. 

X
LR

-S
tecker für den A

nschluß
 an der 

S
trom

 versorgung.
Zu verw

enden ist dieses K
abel m

it der 
S

trom
versorgung (K

ontroll einheit) D
T12-4 

(12V
/100W

 - Lam
pen) oder D

T24-3 
(24V

/150W
 - Lam

pen). D
ie S

chaltelem
ente 

für die Leuchte befinden sich an den 
K

ontrolleinheiten.

Für die A
nw

endung der Leuchte m
it 

A
kkum

ulatoren, bzw
. B

atterien, w
urde das 

K
abel D

X
B

A
T

4-3 konzipiert.
D

ieses K
abel ist G

esam
t nur 1,4m

 lang 
und som

it ideal geeignet für die V
er-

w
endung m

it A
kkugürtel. Zum

 A
nschluß

 
an der A

kkuseite w
ird ein 4 pol. X

LR
-

S
tecker verw

endet. D
er X

LR
-S

tecker ist 
zur A

bsicherung gegen K
urzschluß

 noch 
m

it einer M
ikro sicherung ausgestattet.

E
in Zw

ischen schalter, 0,5m
 vor 

dem
 Leuchtenende, dient zum

 E
in- / 

A
usschalten der Leuchte.

Für die B
enutzung der Leuchte im

 K
fz, 

steht das K
abel D

C
A

R
3 zur V

erfügung.
D

urch die K
abellänge von 2,5m

 läß
t sich 

die Leuchte leicht im
 Innenraum

 des K
fz 

installieren. D
ie S

trom
ver sorgung erfolgt 

durch einen U
niversalstecker über die 

B
ordspannungssteckdose (Zigaretten-

anzünderanschluß
) im

 K
fz vorgesehen. W

ie 
beim

 D
X

B
A

T4-3-K
abel dient auch hier ein 

Zw
ischenschalter zum

 E
in-/ A

usschalten 
der Leuchte.

4. V
erkabelung

D
P

O
W

3

D
X

B
A

T
4-3

D
C

A
R

3
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5. Leuchtenbefestigung

Feststellschraube

S
tativhalter

16m
m

 (5/8”) A
ufnahm

e

selbstsichernde M
utter

D
ie B

efestigung der Leuchte erfolgt über eine standardisierte 16 m
m

 A
ufnahm

e. 
D

ie A
rt der M

ontage hängt von der jew
eiligen A

nw
endung ab. D

ie gebräuch-
lichste Form

 der B
efestigung ist die V

erw
endung eines S

tatives. D
er S

tativhalter 
ist so konstruiert, daß

 er für alle gängigen 16 m
m

 Zapfen geeignet ist. D
ie 

M
ontage kann vertikal oder horizontal über die 16 m

m
 A

ufnahm
e erfolgen (siehe 

A
bbildung).

Zur B
efestigung die Feststellschraube des S

tativhalters sow
eit öffnen (entgegen 

dem
 U

hrzeigersinn), daß
 der S

tativhalter über den 16 m
m

 Zapfen geschoben 
w

erden kann. A
chten S

ie darauf, daß
 der Zapfen bis zum

 A
nschlag eingeschoben 

w
ird. D

rehen S
ie dann die Feststellschraube sow

eit fest, daß
 ein sicherer S

itz der 
Leuchte gew

ährleistet ist.
Ü

ber die A
chse des S

tativhalters ist die Leuchte frei über 360° rotierbar. Für eine 
gleichbleibende Friktion sorgen verschiedene M

ontage- und Federscheiben. S
ollte 

die Friktion im
 Laufe der Zeit nachlassen, so kann diese durch “N

achziehen” der 
selbstsichernden M

utter, m
it einem

 8m
m

 G
abelschlüssel, w

ieder gefestigt w
er-

den.

D
as dedolight P

rogram
m

 bietet sehr viele B
efestigungsm

öglichkeiten für die 
Leuchte. Inform

ieren S
ie sich bitte im

 dedolight G
esam

tkatalog über das verfüg-
bare A

nbringungszubehör.
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K
U

S
S

IE
R

U
N

G

 
D

ie Fokus-S
tellung der Leuchte kann verändert w

erden durch V
erschieben 

des Fokussierknopfes (A
) nach vorn oder hinten.

 
Fokussierknopf lösen (1/2-U

m
drehung gegen den U

hrzeigersinn), den 
Lam

penschlitten durch die Fokussierschraube in die gew
ünschte P

osition 
bringen. N

ach erreichter E
instellung der gew

ünschten Fokussierposition, 
Fokussierknopf w

ieder feststellen.

 
dedolight bietet einen grossen Fokussierbereich (1:23). D

urch die optische 
K

onzeption der Leuchte w
ird über den gesam

ten B
ereich eine gleichm

äß
ige 

A
usleuchtung erreicht.

A
Leuchte in der Flood-S

tellung

Leuchte in der S
pot-S

tellung
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A
: Fokussierknopf

B
: Lam

penschlitten

C
: S

ockel

D
: Lam

pe

E
: M

eniskus-Linse

F: A
bschirm

blech

G
: S

piegel

H
: R

ückdeckel-H
alteschraube

I: R
ückdeckel

7. Lam
penw

echsel

V
O

R
S

IC
H

T
: 

 
 V

o
r d

em
 Lam

p
en

w
ech

sel m
u

ß
 sich

erg
estellt w

erd
en

, d
aß

 d
ie 

A
b

kü
h

lp
erio

d
e ab

g
esch

lo
ssen

 ist.
 

D
ie Leu

ch
te w

ird
 im

 B
etrieb

 an
 ein

ig
en

 S
tellen

 seh
r h

eiß
. V

erm
eid

en
 

S
ie d

ah
er d

ie d
irekte B

erü
h

ru
n

g
 d

er Leu
ch

te an
 d

en
 b

eso
n

d
ers 

erh
itzten

 S
tellen

 ( z.B
. d

em
 o

b
eren

 B
ereich

 d
er Leu

ch
te o

d
er d

em
 

Lam
p

en
 sch

litten
). S

o
llte ein

 Lam
p

en
w

ech
sel im

 n
o

ch
 h

eiß
en

 
Z

u
stan

d
 erfo

rd
erlich

 sein
, so

 m
u

ß
 d

ie Lam
p

e m
it ein

em
 g

eeig
n

eten
 

S
ch

u
tzh

an
d

sch
u

h
 g

ew
ech

selt w
erd

en
. 

 
E

s m
u

ß
 sich

er g
estellt sein

, d
aß

 d
ie S

tro
m

verso
rg

u
n

g
 d

er Leu
ch

te 
u

n
terb

ro
ch

en
 ist. Z

u
r S

ich
erh

eit so
llte d

er Leu
ch

ten
ko

p
f vo

n
 d

er 
S

p
an

n
u

n
g

sverso
rg

u
n

g
 ab

g
esteckt w

erd
en

.

F
H

B

E

A
C

I

G

A
b

b
. 7.0

D
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7.1  
Zum

 Ö
ffnen des R

ückdeckels (I), die H
alteschraube (H

) gegen den 
U

hrzeigersinn vollständig herausdrehen.

7.2  
A

n der H
alteschraube etw

as nach hinten und dann nach oben ziehen, um
 

den R
ückdeckel zu entfernen.

7.3  
Fokussierknopf (A

) lösen (ca. 1/2 U
m

drehung gegen den U
hrzeigersinn) und 

Lam
penschlitten (B

) nach rückw
ärts schieben, bis der S

chlitten hinten aus 
dem

 Leuchtengehäuse herausragt (w
ie in der A

bbildung (A
bb.7.0) gezeigt). 

Fokussierknopf w
ieder fixieren.

7.4 
D

ie Lam
pe (D

) vorsichtig aus dem
 S

ockel (C
) nach oben herausziehen. Zum

 
einfacheren E

ntfernen die Lam
pe leicht seitlich hin- und herbew

egen.

7.5  
D

ie E
rsatzlam

pe aus der V
erpackung entnehm

en. A
chten S

ie bitte darauf, 
daß

 S
ie den G

laskörper der Lam
pe nicht m

it den bloß
en Fingern berühren. 

V
erw

enden S
ie zum

 E
insetzen der Lam

pe am
 besten die P

lastikhülle, in der 
sich die neue Lam

pe befindet. D
ie Lam

pe vorsichtig in den S
ockel stecken 

und nach unten drücken, bis sie voll am
 A

nschlag sitzt. V
ersichern S

ie sich, 
daß

 die Lam
pe zentrisch zur Linse sitzt. N

ur so ist gew
ährleistet, daß

 S
ie 

die optim
ale Lichtausbeute erhalten und keine S

chattenbilder des Filam
ents 

erzeugt w
erden.

7.6  
Lam

penschlitten w
ieder kom

plett in das Leuchtengehäuse zurückschieben.

7.7  
R

ückdeckel so schräg von oben einschieben, daß
 die N

ase (unten 
am

 R
ückdeckel) in den dafür vorgesehenen S

chlitz eingreift. M
it der 

R
ückdeckelhalteschraube in R

ichtung Leuchtengehäuse drücken und w
ieder 

festschrauben.

7.8 
D

ie S
pannungsversorgung (V

erkabelung entsprechend der A
nw

endung) w
ie-

derherstellen und die Funktion überprüfen.
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8. Zubehörhalter

Zubehörhalter

Zubehörhalter-
S

chnapper

M
it dem

 Zubehörhalter ist es m
öglich, die D

LH
4 - Leuchte in Ihrer U

niversalität zu 
erw

eitern. 
D

er Zubehörhalter ist so konzipiert, daß
 er gleichzeitig zw

ei E
lem

ente aufneh-
m

en kann. D
er vordere, schm

alere A
usschnitt dient zur A

ufnahm
e eines Tores, 

eines P
rojektionsvorsatzes oder ähnlichem

 Zubehör. Im
 hinteren, etw

as breiteren 
A

usschnitt kom
m

en E
lem

ente w
ie z.B

. Filterhalter zum
 E

insatz. 
Zum

 E
insetzen des Zubehörs, den S

chnapper an der vorderen S
eite etw

as anhe-
ben und seitlich sow

eit zurück schieben, daß
 er hinter der Frontringkante sitzt. D

as 
Zubehör kann nun von oben eingeschoben w

erden. Zum
 fixieren des Zubehörs 

den S
chnapper w

ieder zurück in die A
usgangsposition bringen.

A
ch

tu
n

g
! D

er S
ch

n
ap

p
er w

ird
 w

äh
ren

d
 d

es B
etrieb

es d
er Leu

ch
te h

eiß
.

Für die D
LH

4 - Leuchte gibt es eine R
eihe verschiedener Zubehörelem

ente. 
E

ine ausführliche B
eschreibung des Zubehörs entnehm

en S
ie bitte dem

 dedolight 
G

esam
tkatalog.



B
enutzerhandbuch K

unstlichtleuchte D
LH

4

A
usgabe I / M

ai 2008
12

9. P
hotom

etrische D
aten

D
LH

4 
(1

50
 W

)

Lampe: 150 W/24.5 V (DL150) bei 24.5 V (Kunstlicht, 3400 K)

Fl
oo

d 
     

   
48

°

Durchmesser des
Lichtkegels

Meter 0.9 1.8 2.7 4.5 9 13 18

Fuß 3‘ 6‘ 8.9‘ 15‘ 30‘ 43‘ 60‘

Beleuchtungs-
intensität

Lux 4000 1000 445 160 40 18 10

Foot candle 372 93 41 14.9 3.7 1.7 1
M

ed
.  

        
27

°
Durchmesser des

Lichtkegels
Meter 0.5 0.96 1.4 2.4 4.8 7.2 9.6

Fuß 1.6‘ 3.2‘ 4.6‘ 8‘ 16‘ 24‘ 32‘

Beleuchtungs-
intensität

Lux 19800 4950 2200 790 198 88 49

Foot candle 1840 460 204 73 18.4 8.2 4.6

S
po

t   
    

  
4.

5
°

Durchmesser des
Lichtkegels

Meter 0.1 0.16 0.24 0.4 0.8 1.2 1.6

Fuß 0.3‘ 0.53‘ 0.8‘ 1.3‘ 2.6‘ 4‘ 5.3‘

Beleuchtungs-
intensität

Lux 81900 20475 9100 3276 819 364 205

Foot candle 7611 1903 846 304 76 34 19

D
LH

4 
(1

00
 W

)

Lampe: 100 W/12.4 V (DL100) bei 12.2 V (Kunstlicht, 3400 K)

Fl
oo

d 
     

   
48

°

Durchmesser des
Lichtkegels

Meter 0.9 1.8 2.7 4.5 9 13 18

Fuß 3‘ 6‘ 8.9‘ 15‘ 30‘ 43‘ 60‘

Beleuchtungs-
intensität

Lux 2160 540 240 86 21 10 5.4

Foot candle 200 50 22 8 2 1 0.5

M
ed

.    
     

 
27

°

Durchmesser des
Lichtkegels

Meter 0.5 0.96 1.4 2.4 4.8 7.2 9.6

Fuß 1.6‘ 3.2‘ 4.6‘ 8‘ 16‘ 24‘ 32‘

Beleuchtungs-
intensität

Lux 12960 3240 1440 518 130 58 32

Foot candle 1204 301 134 48 12 5.4 3

S
po

t   
    

  
4.

5
°

Durchmesser des
Lichtkegels

Meter 0.1 0.16 0.24 0.4 0.8 1.2 1.6

Fuß 0.3‘ 0.53‘ 0.8‘ 1.3‘ 2.6‘ 4‘ 5.3‘

Beleuchtungs-
intensität

Lux 49500 12375 5500 1980 495 220 124

Foot candle 4600 1150 511 184 46 20.4 11.5

Abstand
Meter 1 2 3 5 10 15 20

Fuß 3.3‘ 6.6‘ 9.8‘ 16.4‘ 32.8‘ 49.2‘ 65.6‘
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Lasten über Personen

2.3.1 Sicherungsseile ohne Dämpfungselement
Sicherungsseile ohne Dämpfungselement sind nach den Festlegungen der Tabelle 8 
auszuwählen. 

Die Dimensionierungen der Tabelle 8 basieren auf den Festlegungen der DIN 56927; 
daneben kann die Dimensionierung von Sicherungsseilen auch nach dem im Anhang 
zur DIN 56927 beschriebenen Prüfverfahren nachgewiesen werden.

Die Werte der obigen Tabelle wurden auf Basis der DIN 56927 ermittelt.

Die Festlegungen in der DIN 56927 enthalten unterschiedliche Dimensionierungen für 
die einsträngige und die zweisträngige Sicherungsmethode. Die Unterschiede sind je-
doch so gering, dass dies für die Anwendung unbedeutend ist. 

Werden andere als die in der Tabelle aufgeführten Verbindungsglieder benutzt, so ist 
sicherzustellen, dass diese
•	 eine Bruchkraft aufweisen, die mindestens der Bemessungsbruchkraft nach DIN 

56927 entspricht. Eine ausreichende Dimensionierung wird durch Multiplikation des 
Gewichtes der zu sichernden Masse mit dem Faktor 78 für 0,6 m Seillänge bezie-
hungsweise mit dem Faktor 48 für 1,0 m Seillänge erreicht  

und
•	 gegen Selbstlösen gesichert sind.

Für größere Lasten oder den Gebrauch von Rundstahlketten als Sicherungselemente 
sind eigenständige Dimensionierungen unter Bewertung der Fallbewegung durchzu-
führen. Hierbei ist sicherzustellen, dass der vorhersehbare Fallweg der zu sichernden 
Last so gering wie möglich ist. Dieses Ziel wird am ehesten durch Ketten erreicht, die 
sich verkürzen lassen.

Tabelle 8: Sicherungsseil als Sekundärsicherung

 3 4 5 9

 4 4 10 16

 5 5 15 25

 6 6 22 36

 8 8 40 64

 10 10 62 100

 Maximal zu  sichernde Masse mit Sicherungsseil 
bei maximaler Fallhöhe von 20 cm

Seildurchmesser
nach Seilklasse

6 x 19 M
mit Nennfestigkeit 

1770 N/mm²
[mm]

Länge 0,6 m 
[kg]

Länge 1,0 m oder länger 
[kg]

 Durchmesser 
Schnellverbindungsglied 

nach 
DIN 56927

[mm]




